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Troß nud ttlein-Händt- er in

Noüleaux unb Qeltuche !Schinken, Speck, Oümalz, frischem Fleisch, Würve u. s. w
Wir fubrea nur befte OuaMät und unsere Preise sind mZig.

57 Zut tdtenung ,usicher, bitt um ,ahlritch,n Lspruch.
Grosiik Quswabl !

W-s1ZiZ2'M.scäIs- iL'

yeter Oindlinger, Cha. Oludllngrr. George Slndliuge?. '

CT Telephon 860 nb .

Billige
.
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1

Aufmerksame Oedlenung !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

Aarl Mtter, .
. : w ' '

.
"

,

No. 161 Oft Washington Straße, No. WL

tRYCE'S B.R.0D
Frage bei Deinem Grocer darnach. . . Billiger als Mehl. .t

12 yfnvd für S SentS. .
-

Eigalvren ! GiKarren. !

'
D.C.Hitt. '. I. S. Hitt:

DILZ ITftHATHA. CltARtiErV COMPANY I
. achsoig on L. . F.tzhugh. Fabrikant d EngroS.verkäuf,r felnkr Sigarr n

' Wir habe auf Lager die berühmten L. M.F.", .Daily Journal,--
.Daily Sentinel",

.Jahhawker- -, ,3eni", .Knack" und diele andere Sorten. Änftrage per Poft werde prompt
und unterSarantie der Zufriedenh.it ausgeführt.

Di Indiaua Maarren Company,
No. SS Süd Meridian Strafe, Indianapolis.

N'eue Vumpen und Ncparatureu van yumpen, ,

in.i&-'iL''isr''iE- ! --

XYsy- xa m Hi-.C3-
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Man lpreche vor bei
. .

. J I. CAMEROIV, Ro. 64 Virginia Avenue. '

MlloÄMi? awm jrniLiLSdDKr,....t

75 Si n Süd yennsy'vania Straße.

.
'

'Schmiedeisen, Röhren und Fitti.rgS", eiserne ur hölzerne Pumpen, Zube-hö- r

zu' Röhrenbrunnen (üriven 'rvellg) Werkzeuge sür Maschinisten. (Jummi-un- d

Leder-Rieme- n, Square, Round .und Sheet Packing," Messingwaaren sür

Damps-- , Wasser-- und Gas-Einrichtun- g. Weißblech, Eisenblech, Babbit"-Metall- e,

Löth-Werkzeu- ge :e., .
'
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der Schulkinder Ausgaben erheische, sür
welche die gegenwärtige Steuererhebung
nicht ausreicht, und daß die Schulen nur
durch Erhöhung der Steuerrate weilerge
führt werden können.

Herr Jrenzel sprach gegen den Antrag
uud rieth Herrn Conner, sich die Stati
stik anderer Städte zu verschaffen, und
darnach Vergleiche anzustellen. Er sei

entschieden dagegen, die Legislatur um
Hilse anzugehen.

Nach ihm sprach wieder Herr Conner
und versuchte für die ihm von Herrn
Jrenzel gezollten Komplimente heimzu
zahlen. Er sagte daß er gerade durch
Zahlen seine Ansicht erhärte könne.

Der Schulbesuch habe um 60 Prozent
zugenommen und die dadurch entstan
denen Mehrausgaben konnten nicht durch
2 Prozent erhöhter Cteuerauflage befielt
ten werden. Daß das nicht geschehen
kann, sagte Herr Conner, haben wie heute
Abend gezeigt, indem wir. gezwungen
waren, am Schulsystem herumzudoktern.

Meine Resolution hat den Zweck, die

richtige Sachlage zu erklären.
Herr Jrenzel erwiderte, daß derSchul

ath heute um $80 000 bester daran wäre l
wenn das neue Hochschulgebaude nie er

richtet worden wäre.? Darauf sagte Herr
Bamberger: .WaS thaten Sie vor drei
Jahren? Da erstatteten Sie einen Herr
lichenBericht.und heute scheinen Sie ver
gessen zu haben, vaSSie damals sagten.

Herr Jrenzel antwortete: .Wenn ich

meine Meinung änderte, so . hatte, ich

meine guten Gründe dafür. Ein kluger
Mann ka seine Ansicht ändern, ein Narr
thut das freilich nie

Hierauf wurde Conner' Resolution
mit folgender Stimmenabgabe angenom...men .

Dafür: Bamberger, Carey. Conner.
Greenstreet, ttuhn, Merrett. Thompson
und Vonnegut.

Dagegen: Blngham. Jrenzel und
Stratford. -

Herr Conner beantragte dann im nöch
sten Schuljahre nichts mehr am Unter
richtSfystem zu ändern. Er that dies
sedenfalls mit Bezug auf den Merritt'
schen Antrag den deutschen Unterricht ab
zuschaffen. Herr Jrenzel stellte die Ver
befferung den Merrittschen Antrag aus
zunehmen. DaS geschah; der Antrag
Merritt, wurde mit allen gegen 1 Stimme
(Lingham) niedergestimmt. Eonner'S
Antrag wurde angenommen.

Herrn Frenzel'S Antrag tioav ar
rants im Betrage von $70.000 auSzu.
geben, wurde angenommen. Dann
folgte Vertagung. .

Der neue Vaduhof.

)as neue aynyolprolett wirdelt zur
Zeit viel Staub auf. Es handelt, sich

hier vor Allem um ine Frage der Zwkck'

Mäßigkeit und die Ansichten sind ' sehr
..f,.i,. TOI. f.. -- l . O.l - fcll" .' ",,,",?K,l",i Vl"

mimen z,. ocmiaj urg
vor. welae Beide als Geundeiaentdü.

Der 6iste. tntl&tt aißern rnil htm ffr.- r ' ö-!-
---

, " - " im m I

Dach be d e Sun g !

?etZ.. Kies.gui., Iilz-- nsd StZie- -'

ferZäcZer gelegt und reparirt. ?

Schindel' und Zluu'TLchrr und eiferee C$stv
" Seine werde ängeßricheu.

LkeparaturkN tverden' schnell besorgt. Alle VrbeU

wird garautirt. Niedrige Preise.
'

O..C. FOROIlVGEil tv4S Vennsyldania Erras.
'

Schulrath.

Gestern Abend war regelmäßige

Sitzung.
Rechnungen im Betrage von $297.93

wurden zur Zahlung angewiesen.
Eine temporäre Anleihe von $20,000

von Schatzmeister Miller wurde beschlos
sen.

Herr Bamberger theilte mit. daß der

Stadtrath einstimmig beschlossen habe,
die City Hall für die Schlußfeier der
Hochschule am 19. Juni zur Verfügung
zu stellen.

Hierüber entstand ein kleines Wortge
fecht. weil dargethan wurde, daß Jemand
ohne Auftrag in feinemDiensteifer so weit

gegangen war. die Halle vom Stadtrath
für diesen Zweck zu verlangen. DieAnge
legenheit wurde an daS Hochschulcomite

verwiesen.
Herr Bamberger beantragte dann, dak

die Empfehlungen deS Jinanzcomites
paragraphenweise .verleim werden, und
der Antrag wurde angenommen. Wir
bringen diese Empfehlungen hier noch

einmal im Wortlaut:
1. Vergrößerung her Physikklassen

und Bezahlung der Apparate durch die

Schüler; 1 Lehrer weniger;- - Ersparniß
$1000.

2. Verminderung der fakutativen
Lehrgegenstände in der Hochschule, die

niedrigste Schülerzahl soll 13 betragen;
1 Lehrer weniger; Erfparnik Z1000. .

3. Die Hochschüler deS 3. und 4

Schuljahre? von No. 2 sollen nach No. 1

tranöserirt werden; Ersparnis 51.600. -

4. Zusammenziehung . der Oberklas.
sen in den Distriktschulen, wodurch 13

Zimmer gewonnen und etwa $6000 ge

spart werden. , '." --
.

'

5. Halbjährliche statt disrteljährliche

Prüfungen; Erspzrnib I400
6. Beschränkung der Anschaffungen;

keine neuen Lesebücher., Ersvarniß $1850.
7. Beschränkung der Verbefferungen

um $500.
8. ZZallenlassen der .Reparaturen um

$1.000.'
9. Keine Krankengelder an Lehrer zu

bezahlen. Ersparnik $400.
10. Mit Ausnahme der Miethe sollen

alle Ausgaben der Bibliothek aus dem

BidliotbekFond bezahlt werden; Erspar
niß $2000.

11. Die Aulaaben- - sollen in keinem

Falle die Qranschläge Überschreiten und
vo eine Ersparniß gemacht werden kann,
soll eS geschehen.

12. Kinder unter S Jahren beim Be
gmn oes vchuljavres fouen ern rm

nächsten Jahre in die Schule aufgeno.
men werden, wodurch man die Anstellung
verschiedener Lehrer in der Mitte des

Schuljahres erspart..
Die 1. und 2. Empfehlung wurde ohne

Widerspruch angenommen. Der 3

Vorschlag stieb auf Oppsition. Herr
Stratford sagte, daß die? den Untergang
der Hochschule No. 2 bedeute, weil d:e

Schüler den weiten Weg nicht unterneh
men würden. .Herr Conner opponnte
ebenfalls dem Vorschlag. Schließlich
wurde der Vorschlag verworfen. Für
den Vorschlag stimmten die Herren Bam
berger, Carey, Greenstreet.' Merritt und
Vonnegut. Dagegen stimmten die

'apetett.

vBemmv
77 Nord Dklalvarc Slr.
Offen Tag'und Nacht.

Herrmannö
Leichen --Beftattungs - Geschah.

Z Ski Süd Dekavare Str.
5ÄHMe : 1S0, 199 u. 124 Ost Pearl

Kutschen zu jeder Zeit für to&rUv S '
sellschaften n. s. w. Telephon.LeritLdnnz. -

,

Zwecke.

Dr. Q G. Pfass.
Qrzt, Qnndarzt

(Geburtshelfer.
vffiee : Madlson Ato

SPrechft d : Korge! von bi ?Nhr.
achmtttagl ,o 1 btl , N&T. ,d , 7 II I

Ob. CT lv X83 l

shnsng : 141 N.'Alabama Se.
ZtUwton 936.

H. WfiSTPHAL,
Nefferschmied und Schleifer,

"

" Fabel kant ' '

vtirersifcher Znstrnte nt rijä-bische- r

Nasinen.
' Schleifen don Echeeren und Rasirraessern.

. ; ;

5?. O. exaraturen aller in diese Fach einschla-
gender rtikel erden auf' eft, besorgt.

Zlo. 197 Süd xrnidikn Straße.

'Züni LSSW,

,- -i

Äis großs
Ätiantic und Pacific

Vesl Company.
Znpntmre toaa

Thee unb Ksee !

Ä OateS Honse QloS,
und

105 OS OZafbwgton OtrajZe.

Qholesal und Retail.
110 LUtt fax Un Ver. Staate.

H iesigeS.
JLdisnapoli, Ind.. 22. Mai 1336.

(?ivilstandsregister.

(1 ,isUN, San Und dt, , I nr
In Batist.)

G t ft ix 1 1 e n.
Howard Smock, ttnade, 21. Mai.
Burt Pendleton, Mädchen. 12. Mai.
Henry Fox. Mädchen. 19. Mai.
ZZred. Rasemann. Mädchen. 19 Mai.
S. SazalovZky, Mädchen, 18. Mai.
August Hoffmann. Mädchen. 12. Mai.
ra cm ra rm ivx.. 10 ar).:. VlUNVl, aAUUUfUI, 10. 3;mi.
I. E. Mehme. Knabe. 19. Mai.

H e i r a l 0 c n.

tobe 3 fallt.
Smock. 1 Tag. 19. Mai.

Löhne im Strakendepartement
diese Woche: IS06.47.

Verlangt Mucho' "Lest Havanna
Clgan".

Heute früd um 2 Uhr entstand ein

Feuer in Alex. Taggart'S Bäckerei. Scha
den $20.

Die besten Bürsten kauft anbei
H. Schmedel. No. 423 Virginia Avenue

Die Spieluhr, welche sich in

Herrn Ernst ttnodel'S Lokal befindet,
wird heute Abend auSgeloost werden.

Heute Abend Versamm-
lung der deutschen (?arpen-terS-Unio- n.

icr Pastor John Rettig von Fort
Wayne, Ind. wird morgen in der ersten

deutschen reformirten Kirche predigen.
Großer Verkauf von leinenen Per

caleHemden jeden Tag und Abend? bei!
John R,senderg. 193 Ost Washington
vtrake.

C3-- Reuben varnilton wurde heute
als Vormund über Aaron E und Bertha
C. Klingevsmith eingesetzt.

- Die Klempner(StseUen haben sich

organisirt. Geo. Roth ist Präsident.
JgmeS Medigan ist Sekretär und Wm.
McOuat Schatzmeister.

Seit vielen Jahren hatte ich schon Dr.
August König'S berühmte Hamburger
JawttienMedizintn im Hause vorrüthig
und ich kann behaupten, dak eS nichts be
sereS gegen alle leichteren vorkommenden
Krankheiten geben kann. Mathilda
Brunstng. 1020 FranciS Straße, St.
Joseph, Mo.

William F. Elliott wurde heute

all. Testamentsvollstrecker über die Nach,
laffenschaft von Mary W. Battaile ein

gesetzt. Bürgschaft Z300.

Heute Abend glebt eS

ausgezeichnete Turtelsuppe
b,i Fritz 'Müller, Nv. 3
Oüd Illinois Straße.
tT Die .Early Closing Association-h-

at

den Grocer Schäser wegen VerkausZ
am Sonntag angeklagt. Squire Smock
will sich die Sache überlegen.

Moraen, Sonntag Vor
mittag 10 ttbr, c?xtra-Ver- -

sammlung deS Preußen 11 n
terttützungS Vereins in der
Mozart Halle.

JnliuS Dottler. Präsident.

tZT Eine günstige Gelegenheit bietet
sich augenblicklich für die old time rat,
A. Tamm junior, und Consorten, um in
Eincinnati in die Stellen der sinkenden
Volttblatl.Setzer ,u treten. Also auf
nach Cincinnati ! Prinzip ist ja Neben
fache, roird doch dort 8c meh? bezahlt als
Ihr hier bekommt. ' R-- H.

Den ersten Rang, als beste

Schmerzenheilmittel, nimmt immer noch
St. Jakobs Oel in und eS wird diesen
Platz auch woyl so lange bewahren, wie
ek rheumatische Leiden gibt.

IST Jetzt haben wir daS richtige
Picnicsetter. Daher ist zu erwarten,
dak daS Picnic des Jndplk. Schweizer,
bund, welches morgen in Emmerichs
Grove stattfindet, sich eines aukerordent
lich guten Besuches erfreuen wird. Im
Kreise der Schweizer kann man auf einen

vergnügten Tag rechnen.

Bankerott-Preis- e

Herman
berechnet loerdnr.

mKun
Tlkphon Ro. 4 7.

Megelo
Telephon 55 4.

Plan ulbeikcn, dek dlN ftixhti zwilSii,
dem nördlichen und südlichen stadttjiil
erschwert, vielmehr daraus : sehen.' daß
dieser Verkehr erleichtert und gefahrlos
gemacht wird.

Die Eisenbahnmonapole haben die

Stadt schon mehr als-erträglic-
h

ist, ge

schädigtund besonderö die Südseite hat
immer schwer darunter gelitten'. 'Die
Bürger sollten, energisch , gegen diesen

neuen Plan,0l.. llvlelle zu iazav'gen.
c v cr.. .n. .x.r.'j... I

DorBtn, unu uem ;unc uur uiüd
03ih..n..st.inH .

Ui(li4UIIU ICI' II

So sprach sich der Herr auS. und da
derselbe ein dernünstiaer Mann ist. und
recht eindringlich und überzzuend sprach,
so waren wir vollständig geneigt, ihm 1

Recht zu geben.
Heute. Morgen besuchte .und jedoch, wie

.r4 uv.-- . c... ... v. o.j. . r
BI"U'. llll UHU V"' I 0u 1

Vtin.' ?' .' VIA am- CTA a m
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.1 fPfc n ti h r ' ß f i t ir"mj

' '
ES sckeint dak von

.
gewisser

.
Seite

I

künstlich eine Opposition und eine .Ent- -

rüstung erzeugt werden soll, welche nach
meiner Ansicht keineswegs'. am Platze ist.

Der Verkehr - über die Geleise in der
Meridian sowohl, wie an; der Illinois
vrratze i,r lajon zurren em 10 venn- -

Nächtigter. dab eS unter keinen Umstän.
ven luliMZnrr rlvcn,.,tu. rivnvri
gesähllich jft er.an der Illinois Straße. a

Vor Kurzem lst wäre Vater BesionieS
daselbst beinahe verunglückt, und es ist

noch nicht lange' her. daß Herr Kistner
daselbst übersahren wurde. ' Sowohl an
der Meridian, wie' an der Illinois Str.
besonders aber an letzterer ist der Ueber.

gang zeitweilig ganz unmöglich.
Nun soll an .der Meridian Straße ein

kleiner Viadult für Fußgänger gebaut
werden, und einem halben Square weiter
KOfi A .... . fYlinhitft' 'tirttU.vDvt --w.uvt... w.. 1

Straße bis South Straße für Wagen.
Allerdings wurden 2vagen oaourca ge

zwungen, einen kleinett Umweg von ei- - .

MmlATfaM siitiiiirt tit m n fn hdAiAin.M u.wtu WMuut 9 uiutiui vu)diii
wäre, der Weg immer offen, das lästige
Warten fiele weg und die Paffage für
Wgen und Süßgänger würde vollstän.
big gefahrlos. Es ist also klar, daß da?
Projekt, fo'weltes die Meridian Straße?Jubetrifft, eine bedeutende VerkehrSerleich- -

terung herbeiführt und zugleich' Würde

der 'alte Streit erledigt, wer den schon

lange projektirten Viadukt' bauen soll.
Stadt oder die Eiseiiba denn in

diesem Falle baut ihn die. Eisenbahn.
Freilich würde . dann die Erbauung

eineS ViaduklS an der Virginia Avenue
oder der Alabama Straße, in welch letz

terer ein gewisser Alderman Eigenthum
bat. im Wegfall kommen.

Was die Illinois Straße betrifft,' so

würde dieselbe XÄS:allein praktisch ist daS
Zudem bliebe immer noch der Tunnel
und in demselben könnten auch die Juß
vege wieder eröffnet werden, welche . zur
Zeit auS verschiedenen Rücksichten ge
schloffen sind.

Ich bin der Utberzeugnng, daß durch

daS Projekt im Ganzen eher eine Erlkich

terung als eine Erschwerung erzeugt
wird: Die Grundeigenthümerin der

Nähe und zu beiden Seiten des neuen

BahnhosS befürworten mit ganz wenigen
uSnahm n das Projekt und ich bin

uoerzrugr, oog surr? vie usiuurung
desselben die Südseite nur ge!nnen
könnte und daß der Werth deS Eigk'
thumS daselbst , eher ' steigen als fallen
würde.

Ich mache Sie. sktzte der Herr hinzu,
darauf ausmerklam. daß die Opposition
von dem Besiker des. National .Hotel
ausgeht, welches an der McNaib Strafe
gegenüber dem jetzigen' Bahnhos liegt,'
und da bei der Ausführung deS'Projkkleö
die McNabb Straße verengert würde, so

märe dies u'ngesähr das einzke 'Eigen
: , w. :.n.;5,5 .s.' w.., - . . ." nijf- -

-- . I

Lbifll würde. Dem Besider dieses Hotels
ttitb die Ovvosition dadurch erleicktert.
...e. .. m.n..- - o.:,:.-- - :r.n rm T7 m w iiiiiiiim B,b w r " w y fiiiiiiii II
r-- u " " " " u o I

3 mt' S'c. " ver ytXX serner

daru, u,MtrkIm.,d als die Büraen

k, sC M4,:r ., I
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airten. und als von dielen die Vergleichs
'hi.it. ihUK mmiAt n,hti !.

M,Vl IlUUBl.W,W..
- ...... ,1

mir oti jpponuon rjoroei war. .,
ES ist lebte der Herr hinzu, nicht

.
anae

Ntdm. VerdSchtiaunaen auSzu vrechen
allein da das Blatt des Betreffenden sich

h? (Hmmnn ' 5nThAt?
gunaen gegen die StadtrathSmNglieder
zu schleudern, so ist auch ihm gegenüber
keine Zartheit geboten.

So rreit der betreffende Herr.

Da haben nun unsere Leer zweierlei

Meinungen. ES handelt sich hier weder
um eme wiffenschastliche, noch ua eme

philosophische Frage, sondern um eine

praktische Frage, zu deren Entscheidung
m.'t r rw r m n m t. 's

praillicye rxayrung uno zeruanoniv
der GrundeigeNlhumSverhältnisse nöthig
ist, die mancher unserer Leser in 'höherem
Grade besitzt, als wir, weshalb wir auch

dem, Publikum die Entscheidung über

lassen, zumal da virnicht persönlich in- -
teressirt sind. -

Geviß'aber ist, daß die Sache ihre zwei
.Seiten bat. und. dak rubiae und vernünk!
tige Uederlegurlg und Vorsicht an Platzt
ist. Urn ein richtige Verständnik ' zu
cia... . r.v .u r. er vi. cr...v. I

lororrn, ,aorn ir ,ooyi rne irrrunor,m v. in..i.i,. c . I

Z! nji ein; igic."'"Sun 'Umkn. ., .

" tT ' f ( . . i . . m . rt . . . . . v' .. . '
me ivloriige Vkiierung nrno nnuf. . i . i . -- : -- . i . . i

:.'V?'-'"rn.s- s., ez' van ly.ura.
?"chen Schmerzen gequält werden, das
verudmte Jgrod, anwenden, welches

5öst0iQ aue.aukern qrnerzen velel l
' ' 'ttgx. V ,

WsössVS
und

W eiße Kleider!
Jerseys.

Wir wünschen Ihre
Aufmerksamkeit aus

6. Q--"" övp vyii: k ,
Klebten Kler

dungsstückes zu len Zuken. Wir haben fast
Muster und un- -

ter diesen die schon
sten Nouveautes die- -

ir tOttlicn.

mäßigen
Wenn eine Dame

"N kühles, modernes
. t. f r r

Lnolscy-eme- n .ero

für 53.50, $4.00, Preisen.
$5.00 und aufwärts
kaufen kann, wird sie

es schwerlich Vortheil

c,aff finden, eman.

en, eins
... r

'

Kleider und Jttsevs werde
angemessen.

MS.AgreöSDo.
Sndiana WustW

und

äsrm g--

VkosZeS. CtUIlSQCtr
(OampFiro)...... - tom

1. fvlSQ ZUM 4.
M

JUNl Sd lttkl.
. . ..rTi- - w

Musikfest und Grand Army Camp Fire wird
am Mittwoch Morgen, den 12. Mai in Smil
Wulschner's MMaln.Handing, &
44 Nord Pennsylvania Straße, eröffnet und
bi, zum 22. Mai inklusive, fortgesetzt. Salso.
ttmten für drei große Koncerte und da Grand
?rmy Camp Fire. mX-fcrtirt- itzen

0 w. vcrior. wcicuc aupcnjmo ver viavi
wohnen, so anett Saisonkarteu drch schriftliche
Anmeldung bei dem Unterzeichneten, erhalten,

X. Brown, Schah meiste?.
No. 87 Wefi Washington Straße.

Elizabethl!o498,ÜLofll,
, .

Sommernachtsfest
im

Phoenix Garten,
Ecke MorriS und Süd Meridian Straße.

' am

Mittwoch, den 26 Mai.

Eintritt . U Cent.

Sleceiver-Verkau- f Kg..!
Suxkrior-Stticht- S von Marion Eounty, im Staat
Jndiana, Rechtssache No. 23,688 in der pgelegev-h- it

Ut Einnkherschaft iekZndina,oliS Sparbank
wird da Srundeigenthum genannter Vaffe lik zum
26. Mai 1836 v.m Privatverkauf angeboten, und der

e'roaig unverkaufte Rest bei rwähntknSrundeigrn
thumS wird a 26. Mai A D l8s.rn südlichen in

gange des Eourthausk in öffentlicher Auktion er

tauft werden; der verkauf beginnt um 10 Uhr vor
genA und ird von Tag zu Tag fortgesetzt, bi
sämmtliches erwähnte Srundeigenthu erkauft ist.

: e Verkäufe sollen der Billigung d,S S,richtijofe
unterworfen sein. .

lltatoge des Eigenthums st.,d aus xplikatio bet
.m Nntekjtichneten in der ant osEgmmeree

h"'.
erkaufibed.ngungkn Sin Drit ei d. auflxre .

15 US? UNK kr kt IN Ml aiAimtn viDiaiiunacn.
zahlbar in fech und ,mSif Nonatn vom.Tag, des
Lerkau'eS mit fünf Prozent Anwaltlgtblihren und... .1 t - - V ... m W K
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.

. f .... ,.,.Mwinif ng.n ,urq m,.,". 'N....vi ( V i arV4 ae?r,z aktkuvV tllV VUII V WUV .IVHU UV V VG

si5en. ohn. aus., o Werth, n, v

fchätzungigesetzen ,u entbinden n, durch ei, Huvo.
' r

9 . aus
.

das
. verkauft

. ,
Eigenthnm
. , . ,

sicher stellen.
. .

cau vei azer vorncoen louir, rann 11 im
ianzen Betrag d.ar entrichten.
' Neldunge zum nkauf, de, beng.nanntenSl.

..rW 1.1 H.l.r..l..t.n .1 i tvitiT HtiiiH wiih Hiitn.tiii
of Sommere t der Stadt Indianapolis entgegen
genommen.

John S. Ry, Reeeioer,

t: Delattare QtraHe
LeiK- - Uttb SbarVtteM Nv. 2.

L200 per Antheil. .

- 65 CentS Beiträge. .

50 Cent Eintritt.

Antheile könne gezeichnet ere t Lokal beiz:

John vühler, k2cke McSarty und Delavarestr..
O Kodv.TTr.Meridian Nat. Bank.

Joe Emminger, Circle Park Hotel und.

Fred. Merz, IS Virgivla Vvenue. '

Madilon lvenue

(KtlrtiM! WthWtYt in Wrt 9
r"- - -

. . .: ' : ,- -

Versammlung. .sedea Montag Nbenb bei

Caspar Heß,no.sc7Madisondearre.
Noch einige An'heile sind zu hab-n- .

.. ' .: ."' '

. ' . 5i p h r i l l jr., rrandent.

Jacob uennaget Sekretär.
:

fifo OijtjfQüec;. -

Di. Srsch.Uni.n ..n R. D.rk und n.ge.
nd befindet sich ege t.füh.,n, de, Stund,.

t.g.g ,.it V.nt... .den 5. Rai ms. am Sttike. . Di,
,a,g. i d. rd. , Z.,g g,.x.t., ,

y . Tie erecutivk der itrschner-Unio- n.

AjJiinjio
V

s

Die feinden llJaaren, die in nuferer Orautde gemacht werde.

!?. W. Flanner,; Zohu Sounown
Qcit&enbe&attev.

vo. 72 Hui Illiesis Streßt. ' ?o. 72.

- " - - km - - - w

Httktn Bingha.Eonk.Jr,nj.I.uhr.'I,"' ,

S.r.d und mp,n mJS lu'r.
tilfi,.h.H.-,;..n.i.H-

.

" .,.--

lucyen zu uns kam, energisch gegen vMUt.r glätt die deftigste Ovvosttiön

Telephon. Kutschen M alle

rRJRJRJRJ7ZJ
Den emMir Ulcg

NanneökraftvollSändiaherznstelltn.i
vvvvvvvvvrvwvvvVwwvvvvv

iunb selbst die scheinbar ubeilbaren Fälle real
'Skschlechtskrankhtiteu Scher und VanernB zu'
.Heileu, ferner, genaue Aufklärunz me:Men,
Idarkeit! kSkibitchkeit ! Ede! Stnderuiiieder-- ,
ielde und

. . pniunz, ptat da gediegen v.K - rw rm m er r

ierktiUgKier;".ts.ust'rurn,. ......I ia l I z.t cuiiv..w cnilna jacirciacii lrrruciitutu i inti. mun
ideutkck etrae ZkN vinfend cn25l
iQtul In sorgsam verpackt, frei'
.versandt.- -

drelfirf ; Deuisekes Heilinstitut.liciimoni
rlace, naae xtroaaway. newiorK. n. i.

Oblgek Luch t auch ,u haben bei uchhändler
e , l r, 9 Süd Delaware Ltraie.

k THEODOHE A. VA61IER

vffiee: Almmn o.S

Fletcber 5 Obarpe'S QloS,
Sxrechftnnde: lo sorgen.

1 4 Rachttt cgi.
78 beudl.

6nmtt on 1011 Bern, nd 3 Uhr Nach.

OsZnssz : L5e' Ctllkze. nsd Hse. Ndk.

kelephou 848.

angenommen. Ver ö 6. und 7. Bor
schlag wurde ebenfalls angenommen.

Der 8 und 9. Vorschlag wurde ver
warfen.

Zu dem 10. Borschlag beantragte
Herr Jrenzel die Berbesserung. daß alle

BibliothekauSgaden, inclustve' Miethe
und Versicherung dem Bibliothekfond
zufallen. Vorschlag und Verbesserung
wurden angenommen.

Der 11. und 12. Vorschlag blieben

unerledigt.
Die angenommtnen Empfehlungen be

zwecken eine Ersparn iß von $12.000.

Herr Stratford beantragte dann, daß
keine Feuerversicherung, ausgenommen.
die auf die Bibliothek und zwei Jrame
Häuser, erneuert werde. . Alle Mitglieder
mit Ausnahme der Herrn Bamberger.
Eonner, Greenstreet und Vonnegut
stimmten dasür.

werden sür die Waare
von

VwTsiMftTiisl

JÜUi UVIWf
.
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00c
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früber COc, letzt . 00c 9
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Plan vorzugehen, svrach sich wie folt- - - - w.
wm i. itrenne tijf.

Die Rüraer ans htr &ihUU stnh I

. rn . I
. v . .am n am. !! rn.M IL 1 M .u Ivuw vcui 4iujfu uci viuuuung oi9 neuen i

BahnhosS. wie eS zur Zeit vorliegt, gar
3L A - .v Ck.A mm mfm m i

niazr eroaur. UN, oas mir vollem ecyte.
ES wird denn doch wohl nicht angehen,
sei solcde SauvtverkebrSadern. mit hin

Meridian und die Jllinoi, Straße voll- -

ständig abzuschneiden. Thatsachlich sind
die Grundeigenthümer aus der Südseite
entrüstet über den Plan und beabstchti
gen Protestversammlungen abzuhalten.

In der That hat alles Eigenthum auf
der Südseite durch da? rücksichtslose

Vorgehen der Eisenbahnen , immer schwer
gelitten und eine weitere Entverthung
wäre wahrscheinlich die Folge, wenn Sie

M ..n . . ... I
oeioen voupl lragen avge anitten ür- -
den. - ' . .

Ich big der Ansicht, daß der Stadt
rath keinen Plan gutheißen sollte, welcher
den Verkehr zwischen dem nördlichen und
füdllchen Stadttheil' in einer Weise
unterbricht, daß die Orundbesider auf der
Südseite durch Entverthung ihre Eigen
thumS benachthetligt würden. . . . :

Ein neuer Bahnhos ist der Qunsch
aller Bürger, aber noch viel wichtiger ist.

. . ...e. m-- i ii t i roas eine lnriiung oogerrossen weroe,
. . . . . ..I0ie JUge ült Viaor oyne esaor lllr die

yalka,. dökt,m ."'s
m d.iam..-- d

.

... v . f an' .
au? ttlen umflano Nlyr UllNyr. ge. - . .' I
nommen vlro. io tu aus lange Jadre
kinsu kein. NnSNckl. dak na

7y r7 T i.t?.; " .VT'V;:
cn VI A V V " V;

vrpr gern, UN MNen

Wis zum A.

Größer Raumungs - Verkauf!Teppiche, Tapeten, Fenster-Qorhäntt- e, Qraperieen,

von -
n y

und Spitzen Oardinen.
Merkt Such fslgendet :

Dody BrnssellS, früher S1.2S, letzt
Tapestry QrusselS, srüb'er SA, jetzt
Tapkstry VrosselS, früher OSe, letzt u$ i&atoegem-

J :

L-Pl- y, EztralQuverö,
No. äYSüd Meridian StM ALBERT GALL.

;. '.


